
 

Jahreshauptversammlung des Kreisjugendring Wolfenbüttel e. V. 
am 22.2.2024 im Herzog Heinrich`s in Wolfenbüttel 

 

Start: 19:07 Uhr      Ende: 20:08 Uhr 
 
Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung mit kurzer Vorstellungsrunde 
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit    
2 a) Delegiertenschlüssel (Bestimmung der Delegierten)  
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023 siehe  
    Homepage www.kjr-wf.de 
5. Rechenschaftsbericht des Vorstands  
6. Kassenbericht a) Kassenwart b) Kassenprüfer  
7. Aussprache zu den Berichten  
8. Entlastung a) des Kassenwart b) des Vorstands  
9. Neuwahlen von 1. und 2. Vorsitzenden, Kassenwart, Schriftwart und drei Beisitzern  
10. Neuwahl von einem Kassenprüfer  
11. Haushaltsplan 2024  
12. Sonstige Anträge  
13. Bericht der Kreisjugendpflegerin, J. Rudolph  
14. Bericht des Stadtjugendpflegers S. Fabriczek  
15. Verschiedenes, Termine, Mitteilungen, Anfragen und Wünsche 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung mit kurzer Vorstellungsrunde 
Die Versammlung wird um 19:07 Uhr von der ersten Vorsitzenden U. Bracke eröffnet. 
Nach der Begrüßung folgt eine kurze Vorstellungsrunde.  
 
TOP 2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit    
Die Einladung wurde fristgerecht und vollständig versandt, weshalb U. Bracke die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit der Versammlung feststellt. 
 
TOP 2a) Delegiertenschlüssel (Bestimmung der Delegierten) 
Die Vorstandsvorsitzende stellt fest, dass der Delegiertenschlüssel keine Anwendung 
finden kann. Somit haben alle Anwesenden, mit Ausnahme der beratenden 
Teilnehmenden, eine Stimme. Inklusive des Vorstands gibt es also 19 
Stimmberechtigte.  
 
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 
U. Bracke erbittet Rückmeldung zur Genehmigung der Tagesordnung. Es gibt keine 
Anmerkungen, somit ist die Tagesordnung genehmigt. 
 
TOP 4 Genehmigung des Protokolls der JHV 2023 
Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung von 2023 (siehe 
Homepage www.kjr–wf.de).  
Das Protokoll war vorher auf der Webseite des KJR einzusehen, zusätzlich liegen 
Protokolle auf den Tischen aus. U. Bracke fragt an, ob das Protokoll genehmigt 
werden kann.  
T. Otte stellt die inhaltliche Frage, wer von den angehobenen Fahrtkosten-
Erstattungen betroffen ist. U. Bracke antwortet und erklärt, dass der gesamte 
Vorstand von den Erhöhungen betroffen ist. 
Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 wird von der Versammlung 
genehmigt. 
 

http://www.kjr-wf.de/
http://www.kjr–wf.de/


TOP 5 Rechenschaftsbericht des Vorstands  
U. Bracke berichtet von den Tätigkeiten des Vorstands: 
– Es gab sieben reguläre Vorstandssitzungen  
– Eine Jahreshauptversammlung  
– Eine Teilnahme an der Jahreshauptversammlung des SJR WF  
– Es wurde vier Mal am Jugendhilfeausschuss teilgenommen  
– Es wurde an drei Veranstaltungen zur Evaluation der Förderrichtlinien in der  
   Jugendarbeit für Stadt und Landkreis Wolfenbüttel teilgenommen 
– Drei Termine fanden mit Kreisjugendpflegerin J.Rudolph zu den 
   Förderungsvereinbarungen 2023 und 2024 des KJR statt  
– Es wurde an einem Termin des Jugendparlament WF zur Aktion „Autofreie Stadt“  
   teilgenommen 
– Es gab eine Besprechung mit dem Kreissportbund und J. Rudolph, nach Anfrage 
des KSB zum Thema Kindeswohl und den damit verbundenen Vereinbarungen. 
 
Weiterhin berichtet U. Bracke von den Aktionen und Veranstaltungen, die vom KJR 
ausgerichtet worden sind. 
Diese waren: 
– Ein dreitägiges Fortbildungsseminar zur Verlängerung der JuLeiCa in Altenhausen, 
   welches unter dem Motto „Piraten Ahoi“, eintauchen in das Leben der Piraten und  
   einem Vortrag zum Thema Aufsichtspflicht und Vorbildfunktion stattfand. 
– Der KJR hat an der Kulturnacht in Wolfenbüttel teilgenommen. Dazu gab es eine  
   Kooperation mit dem Restaurant „Zum Glück“, welches die Location  
   zu den Auftritten des Singer- Songwriter Lukas Dolphin aus Hannover geboten hat.  
– Es wurde wieder das „Dinner des Ehrenamts“ ausgerichtet, welches ebenfalls im 
   Restaurant „Zum Glück“ stattfand.  
– Es fand ein Planungstreffen für die Vorplanung der Aktionen in 2024 statt. 
– Ebenfalls gab es wieder eine Kino- Aktion im Filmpalast WF, diesmal für Kinder-  
   und Jugendgruppen.  
 
TOP 6 Kassenbericht a) Kassenwart b) Kassenprüfer 
a) Kassenwart 
Kassenwart A. Neppe trägt den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2023 vor. 
b) Kassenprüfer 
Der Kassenprüfer N. Gutacker berichtet aus der Kassenprüfung, die unmittelbar vor 
der Versammlung stattgefunden hat. 
Er berichtet, die Kasse sei vollständig. Die Beträge seien korrekt erfasst, die Kasse 
ordentlich geführt.  
 
TOP 7 Aussprache zu den Berichten 
Die Vorsitzende U. Bracke fragt die Versammlung nach bestehenden 
Aussprachewünschen. Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen aus der 
Versammlung. 
 
TOP 8 Entlastung a) des Kassenwart b) des Vorstands 
a) Entlastung des Kassenwarts 
Kassenprüfer N. Gutacker beantragt die Entlastung des Kassenwarts A. Neppe. Der 
Antrag wird einstimmig mit einer Enthaltung angenommen.  
b) weiterhin beantragt. N. Gutacker, die Entlastung des gesamten Vorstands. Dieser 
wird einstimmig bei drei Enthaltungen angenommen. 
 
TOP 9 Neuwahlen von 1. und 2. Vorsitzenden, Kassenwart, Schriftwart und drei 
Beisitzern 
Die Wahlleitung wird von Kreisjugendpflegerin J. Rudolph übernommen. 
Die Wahl findet öffentlich per Handzeichen statt. 
Wahl zum ersten Vorsitz:  



N. Gutacker schlägt U. Bracke vor. Sie nimmt die Aufstellung an. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge. 
U. Bracke wird bei einer Enthaltung und null Nein-Stimmen einstimmig gewählt. Sie 
nimmt die Wahl zur ersten Vorsitzenden an. 
 
Wahl zum zweiten Vorsitz: 
U. Bracke schlägt E. Hauenschild für die Position der zweiten Vorsitzenden vor. Auch 
sie nimmt die Aufstellung an. Es gibt keine weiteren Vorschläge der Versammlung.  
E. Hauenschild wird mit einer Enthaltung und null Nein-Stimmen zur zweiten 
Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Wahl zum Kassenwart: 
J. Geistefeldt schlägt A. Neppe für die Position vor. Dieser nimmt die Aufstellung an. 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Bei einer Enthaltung und null Nein- Stimmen wird 
A. Neppe zum Kassenwart gewählt und nimmt die Wahl an.  
Wahl zum Schriftwart: 
A. Neppe schlägt L. Lonczyk für die Position vor. Ohne weitere Vorschläge steht sie 
zur Abstimmung und wird mit einer Enthaltung und null Nein- Stimmen zum 
Schriftwart gewählt, sie nimmt die Wahl an.  
Wahl von drei Beisitzern:  
Vor der Aufstellung zur Wahl macht U. Bracke die Anmerkung, dass man sich freuen 
würde neue/jüngere interessierte Beisitzende für den Vorstand zu gewinnen.  
Nach mehreren Minuten Rückfragen und Diskussion stehen final drei 
Wahlkandidaten fest.   
L. Moreton, N. Förster und D. Geistefeldt.  
A. Neppe stellt den Antrag die Wahl als Blockwahl durchzuführen. Die Versammlung 
stimmt dem Antrag zu.    
Die drei Kandidaten werden einstimmig mit drei Enthaltungen zu Beisitzern gewählt 
und nehmen die Wahl an.  
 
TOP 10 Neuwahl von einem Kassenprüfer  
E. Hauenschild schlägt T. Mietzner für die Position des Kassenprüfers vor. Er stimmt 
der Aufstellung zu. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Er wird bei einer Enthaltung 
und null Nein-Stimmen einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  
U. Bracke bedankt sich bei J. Rudolph für die Wahlleitung und übernimmt wieder die 
Sitzungsleitung. 
 
TOP 11 Haushaltsplan 2024 
Neppe A. stellt den Haushaltsplan für 2024 vor. 
Es gibt keinen Diskussionsbedarf. 
 
TOP 12 Sonstige Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
TOP 13 Bericht der Kreisjugendpflegerin, J. Rudolph 
– J. Rudolph berichtet von der Anpassung der Förderrichtlinien.  
   Ab diesem Jahr werden auch online geführte Veranstaltungen gefördert. 
   Reparaturen für Einrichtung- und Gebrauchsgegenstände sind jetzt förderbar.  
   Die vollständigen Anpassungen sind auf der Website der Kreisjugendpflege einsehbar.    
   Aus der Versammlung gibt es die Rückfrage nach der Förderbarkeit von   
   Veranstaltungen außerhalb des Landkreises Wolfenbüttel. J. Rudolph antwortet, dass 
   Teilnehmende aus dem Landkreis Wolfenbüttel, unabhängig vom Zielort förderbar sind.  
   J. Geistefeldt erkundigt sich, ob die Antragsformulare in einem anderen Format 
   veröffentlicht sein könnten, da es bei der Bearbeitung Schwierigkeiten gibt.  
–  Auf dem Jugend-Zeltplatz Asse ist eine neue Waldbühne im Bau. Die Einweihung 
    wird im März mit einem Fest stattfinden. Nach Rückfrage zur Dauer der Zeltplatz-  



    nutzung erläutert J. Rudolph, dass dieser nur vom 1. Mai bis 30. September genutzt  
    werden kann, da er sich in einem Naturschutzgebiet befindet. 
– Es wird wieder eine internationale Jugendbegegnung mit Cachan/ Frankreich stattfinden. 
– Weiterhin teilt J. Rudolph mit, dass sie sich Ende April in den Mutterschutz und ein    
   Jahr Elternzeit verabschiedet.  
   Sie stellt ihren Vertreter C. Hauser vor, der in der Zeit ihr Amt übernehmen wird.  
 
TOP 14 Bericht des Stadtjugendpflegers S. Fabriczek 
Entfällt, da S. Fabriczek nicht anwesend ist. 
 
TOP 15 Verschiedenes, Termine, Mitteilungen, Anfragen und Wünsche 
16. August bis 18. August 2024 wird das Fortbildungsseminar „Die gute alte Zeit“ 
angeboten. Leben um 1900 sowie Kindeswohl und Kinderrechte. Was hat sich 
verändert und welche Bedeutung hatte Jugendarbeit im Wandel der Zeit? Des 
Weiteren Spielsachen und Nützliches aus dieser Zeit selber herstellen und das 
Kennenlernen und Durchführen alter Spiele.  
7. Oktober 2024 Dinner des Ehrenamtes. Der Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben. 
15. Dezember 2024 Kino Aktionen für Kinder- und Jugendgruppen im Filmpalast 
Wolfenbüttel  
20. Februar 2025 nächste Jahreshauptversammlung  
Termine anderer Organisationen:  
7. und 8. Juni Summertime Festival im Seeliger Park 
 
Weiteres: 
T. Otte bringt den Zeitungsartikel vom Schaufenster, in dem aufgefordert wurde nicht 
zu gendern, an. Er berichtet, dass das Team um und mit ihm, sich entschieden hat, 
als Konsequenz keine Artikel mehr einzusenden. Er fragt wie andere Vereine und 
Verbände diese Situation Handhaben. 
Hierzu gab es eine rege Diskussion mit dem Endergebnis, dass man sich über die 
Entscheidung zur gemeinsamen Handhabung nicht einig wurde, da die Nicht-
Nutzung für die Belange der Jugendarbeit auch Nachteile bedeute.  
An dieser Stelle wird die Diskussion geschlossen. T. Otte bietet an, gerne als 
Kontaktperson zu fungieren um eventuelle Maßnahmen gemeinsam zu organisieren 
und zu planen.  
 
U. Bracke wendet sich mit verabschiedenden Worten an die Versammlung.  
Sie bedankt sich herzlich bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern H. Tielemann 
und M. Wendemuth für ihr langjähriges Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz. 
Sie bedankt sich bei den Teilnehmenden und den Kassenprüfern N. Gutacker und D. 
Geistefeldt für ihren Aufwand. 
Sie schließt die Sitzung um 20:08 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Protokoll geschrieben von                                                        Vorsitzende 

                                                    Datum 


